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Wahlprogramm zur Kreistagswahl 2021 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis Vechta, 

 

am 12. September 2021 finden die Kommunalwahlen in Niedersachsen statt. Im Landkreis 

Vechta werden die Gemeinde- und Stadträte sowie der Vechtaer Kreistag neu gewählt. Hier 

stellt unsere zehnköpfige SPD Kreistagsfraktion derzeit die zweitstärkste Fraktion.  

 

Als SPD vertreten wir die Bürgerinnen und Bürger. Wir sind Ansprechpartner, Vermittler und 

Entscheider. Wir stehen für ein solidarisches Miteinander und setzen uns für die 

zukunftsfähige und nachhaltige Entwicklung des Landkreises ein. Das braucht Ideen, 

Konzepte und Visionen sowie ein Agieren mit Vernunft und Weitsicht. 

 

Dazu stellen wir Ihnen und Euch einige unsere Herzensthemen für den Landkreis Vechta vor. 

 

Ökologie und Klimaschutz gewinnt richtigerweise immer mehr Bedeutung in unserer 

Gesellschaft. Und eben hier ist unsere Kreistagsfraktion die treibende Kraft, wie zuletzt auch 

in der Oldenburgischen Volkszeitung dargestellt. Wir müssen den Fokus auf den sparsamen 

Verbrauch unserer Ressourcen setzen. Bereits im August erreichen wir den sogenannten 

Earth Overshoot Day, also den Stichtag, ab dem wir mehr Ressourcen verbrauchen als 

nachwachsen können. Wir leben somit „auf Kredit“. Wir setzen uns daher im Landkreis 

Vechta für einen nachhaltigen Wasserhaushalt und für die stärkere Nutzung erneuerbarer 

Energien ein. Als Vorbild sollen alle öffentlichen Gebäude der Landkreisverwaltung ihren 

Energiebedarf mit erneuerbaren Energien decken, wie durch PV-Anlagen oder Fernwärme. 

Wir wollen die Infrastruktur für Wasserstoff und E-Mobilität ausbauen. Besonders im 

Bereich des ÖPNV sind wasserstoffbetriebene Busse zukunftsfähig und umweltschonend. 

Der Landkreis Vechta soll sich zu einer Wasserstoff-Region entwickeln. Wir wollen das 

ökologische Bauen weiter fördern, wie durch das Prinzip „Cradle to Cradle“, Gründächern 

und Zisternen. Wir wollen Kompensationsflächen vor Ort halten sowie Wegeränder und 
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Wälle schützen. Auch unsere Wälder leiden unter Wassermangel und Schädlingen. Hierauf 

müssen wir unseren Blick deutlich stärker richten.   

 

Im Jahr 2021 haben wir im Landkreis Vechta weiterhin ein mangelhaftes Handynetz und 

eine nicht ausreichende Anbindung an das Internet. Um die Digitalisierung weiter 

voranzutreiben, ist ein eigener Breitbandausschuss ins Leben gerufen worden. Wir wollen 

effizienter und stärker in den Ausbau unserer digitalen Infrastruktur investieren. Nicht nur 

unsere Wirtschaft hat derzeit ein Nachsehen durch diesen zögerlichen Breitbandausbau, 

sondern auch unsere Schulen und private Haushalte. Wir brauchen im Landkreis Vechta ein 

flächendeckendes Handynetz und ein vollständig ausgebautes Glasfasernetz. 

 

Es herrscht im Landkreis Vechta ein Mangel an geeignetem Wohnraum. Sowohl 

Mietwohnraum als auch Baugrundstücke sind ein knappes Gut. Auch der Bedarf an 

bezahlbaren Wohnraum muss weiter ausgebaut werden. Daher setzen wir uns dafür ein, 

dass mehr bezahlbarer Wohnraum mit einer Mietpreisbindung von mindestens 20 Jahren 

geschaffen wird. Wir unterstützen dafür die GeWoBau und wollen entsprechende Flächen 

im Landkreis bereitstellen.  

 

Die Agrar- und Ernährungswirtschaft ist eine tragende Säule unserer Wirtschaft im 

gesamten Oldenburger Münsterland. Wir sehen die Notwendigkeit der Vereinbarkeit von 

Umweltschutz, Tierwohl und Landwirtschaft. Mit Blick auf den Niedersächsischen Weg sind 

wir überzeugt, dass dies möglich ist. Eine zukunftsfähige Agrar- und Ernährungswirtschaft 

kann nur mit einer Transformation durch Innovation gelingen. Wir wollen als SPD im 

Landkreis Vechta die Weichen dafür stellen, dass eine solche Transformation möglich ist. 

 

In unserem Landkreis sind alle Menschen willkommen und wir leben ein gerechtes 

Miteinander. Dies muss auch für unsere Saisonkräfte gelten! Wir fordern Betriebe auf, ihrer 

Verantwortung gerecht zu werden. Dazu zählen auch die vernünftige Unterbringung und 

eine faire Bezahlung ohne ungerechtfertigte Abzüge. Wir unterstützen unter anderem 

Beratungsangebote und Sprachkurse für eine bessere Integration auf unserem 

Arbeitsmarkt.  

 

Wir wollen eine kostenlose Schülerbeförderung von der ersten Klasse bis zum Abschluss 

sowie für Schülerinnen und Schüler unserer berufsbildenden Schulen! Dies ist ein weiterer 

notwendiger Schritt zur Bildungsgerechtigkeit und entlastet zudem unsere Familien. Mehr 

Schulbusse mit ausreichenden Sitzplätzen sowie eine Anpassung der Beförderungszeiten 

sollen zudem die Sicherheit unserer Schülerinnen und Schüler erhöhen. 

 

Im Bereich Bildung investieren wir richtigerweise viel Geld in die Ausstattung unserer 

Schulen. Wir wollen weiterhin ein großes Bildungsangebot anbieten können und dieses 

zukunftsfähig gestalten. Die Corona-Pandemie hat hier deutlich gemacht, dass die Schulen 

keine ausreichende digitale Infrastruktur und Ausstattung besitzen. Hier müssen wir stärker 

investieren. 

 

Die Mobilität verändert sich. Um eine nachhaltige und zukunftsfähige Mobilität im 

Landkreis Vechta voranzubringen, wollen wir die E-Mobilität und die Infrastruktur für 
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Wasserstoff fördern. Besonders im Bereich des ÖPNV sind wasserstoffbetriebene Busse eine 

zukunftsfähige Alternative zum Verbrennungsmotor. Wir begrüßen, dass wir mit der 

landesbedeutsamen Buslinie von Vechta nach Cloppenburg einen echten ÖPNV, der täglich 

und stündlich (außer in den Nachtstunden) fährt, schaffen. Wir unterstützen außerdem den 

Ausbau von Schnellradwegen. Immer mehr Pendler steigen vom Auto auf das Fahrrad um 

und helfen damit dem Klima und fördern zugleich ihre eigene Gesundheit. Mit einem gut 

ausgebauten Schnellradwegenetz wollen wir das Radfahren attraktiver und effizienter 

gestalten. 

 

Die Gesundheitsversorgung ist von elementarer Bedeutung für die Daseinsvorsorge. Wir 

wollen einen Gesundheitsausschuss eingliedern, um wichtige Anliegen und Entwicklungen 

im Gesundheitssektor frühzeitig und bestmöglich beraten und auf den Weg bringen zu 

können. Besonders im Fokus steht dabei die Ärzteversorgung hier in der ländlichen Region. 

Hierzu wollen wir bestehende Programme weiter ausbauen und unterstützen. Gestärkt 

werden soll zudem die stationäre sowie ambulante Gesundheitsversorgung im gesamten 

Landkreis.  

 

Wir haben im Landkreis Vechta eine starke und breit aufgestellte Wirtschaft. Um sich für die 

Zukunft aufzustellen, benötigen die hiesigen Unternehmen Fachkräfte und Räume für 

Innovation. Wir unterstützen daher das Start-Up Zentrum in unserer Kreisstadt langfristig 

und wollen die Attraktivität des Landkreises für Fachkräfte steigern. Außerdem setzen wir 

uns für eine stärkere Vernetzung von Wissenschaft und Wirtschaft ein. Wir bereiten den 

Weg für eine Balance von wirtschaftlicher Entwicklung und Ökologie.  

 

Die Neuverschuldung unseres Landkreises wächst jetzt in den nächsten Jahren 

kontinuierlich auf 100 Millionen Euro. Wir fordern eine solide und langfristige 

Haushaltsplanung. Für die Kreishauserweiterung hatten wir vergeblich gefordert, die 

Kosten für den Anbau auf maximal 15 Millionen Euro zu begrenzen. Stattdessen sollen mehr 

als 30 Millionen Euro investiert werden. Damit wird auch die Neuverschuldung des 

Landkreises weiterhin wachsen. Hier ist eine solide Finanzplanung unabdingbar! 

 

 

Wir wollen Verantwortung übernehmen und eine bestmögliche Entwicklung des 

Landkreises Vechta vorantreiben – solidarisch, nachhaltig und zukunftsorientiert! 

 

Dafür werben wir mit unserem Wahlprogramm. 

 

 

Ihr SPD Kreisverband Vechta 

 


